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4 Vorwort

Vorwort
„PAZ. DIOS VE TODO.“ Riesige Buch-
staben, ähnlich denen über Holly wood,
strahlen vom smaragdgrünen Berg he-
rab auf die Minenstadt Muzo im Westen
des Departamento Boyacá: „Frieden.
Gott sieht alles.“ Dies ist die Hoffnung,
dies das Gebet, das die Kolumbianer eint
in einer Zeit, in der sich das Land aus
dem jahrhundertealten Sumpf der Ge-
walt zu erheben sucht. Der Sumpf ist si-
cher noch nicht überall trocken, aber
wesentlich begehbarer geworden: Nie
war Kolumbien einfacher und ange-
nehmer zu bereisen als heut zutage.
    Dennoch: Kolumbien bleibt ein zer-
klüftetes, ein bizarres, schwer kontrol-
lierbares und noch schwerer regierbares
Land, in dem Zivilisation und Wildnis in
unmittelbarer Nachbarschaft zueinander
stehen, ein Land der alpinen Berge und

dampfenden Dschungel, ein Land mit
moderns ten Metropolen auf der einen
Seite, Bambushütten und verminten
Dorfruinen auf der anderen Seite, kurz:
ein Land der Gegensätze. Viele Aspekte
werden sich Ihnen, liebe Reisende, auf
sehr bequeme Weise eröffnen, sei es vom
klimatisierten Bus aus oder in einem lu-
xuriösen Landgut; andere Aspekte blei-
ben fast unsichtbar, wenn Sie sie nicht –
zu Pferd auf überwachsenen Pfaden tra-
bend, im Einbaum einen Schwarzwas-
serfluss aufwärts paddelnd oder aber die
Zeit vergessend in einer indianischen
Hängematte schaukelnd – ganz bewusst
suchen. 
    Kolumbien belohnt den Unermüd -
lichen, den Interessierten und Aufge-
schlossenen reich: mit der Erfahrung
einzigartiger Naturschönheiten an zwei
Ozeanen, im Amazonastiefland oder auf
den Höhen der Kordilleren, sowie mit
dem Kontakt zu liebenswerten, großher-

colo18-031 ib



Steckbrief Kolumbien

±Offizielle Staatsbezeichnung:
República de Colombia
±Fläche: 1.140.000 km² (viertgrößtes Land
Südamerikas, Platz 26 weltweit)
±Bevölkerung: 50 Mio. (nach Brasilien bevöl-
kerungsreichstes Land Südamerikas)
±Hauptstadt: Santafé de Bogotá
±Wichtigste Städte: Medellín, Cali, Barran-
quilla, Cartagena, Cúcuta, Bucaramanga; Anteil
der in Städten lebenden Bevölkerung: 80%
±Ethnische Gruppen: 80% Kreolen (Mesti-
zen), 15% Afrokolumbianer, 5% Indigene 
±Amtssprache: Spanisch (außerdem werden
65 indigene Sprachen gesprochen, die sich auf
14 Sprachfamilien verteilen), Englisch (auf San
Andrés und Providencia)
±Religion: 90% Katholiken; außerdem Evan-
gelikale, Muslime, Rastas, indigene Naturreli-
gionen u.a.
±Lebenserwartung: 74 Jahre
±Bruttoinlandsprodukt: 280 Mrd. Euro
±Währung: Peso Colombiano (COP/$); 1 Euro
= ca. 3.500 COP (April 2018)
±Wichtige Produkte: Erdöl, Kohle, Smarag-
de, Kaffee, Schnittblumen, Bananen, Zucker, Tro-
penholz, Leder und Textilien
±Topografische Gliederung: Karibikküste,
Pazifikküste, drei Andenkordilleren, Los Llanos,
Amazonasregion
±Höchster Berg: Pico Cristóbal Colón in der
Sierra Nevada de Santa Marta (5.775 m über NN)
±Wichtigste Flüsse: Magdalena, Cauca, Me  ta,
Caquetá, Putumayo, Guaviare, Atrato, Patía
±UNESCO-Welterbe: Cartagena, Mompós,
Tierradentro, San Agustín, Eje Cafetero, Qhapaq
Ñan (alle Kultur); Los Katíos, Isla Malpelo (Na-
tur); Palenquero de San Basílio, Carnaval de Bar-
ranquilla, Carnaval de Blancos y Negros de Pasto,
Semana Santa de Popayán, Fiesta de San Pacho
de Quibdó (immateriell)
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zigen Menschen, die in Wahrheit der
schönste aller Schätze des Landes sind.  
    Der Kampf gegen Unkenntnis und ein
durch Fehlinformationen gespeis tes Kli-
scheebild gehört zu den Anliegen dieses
Buches. Fakten, Hintergründe, prakti-
sche Informationen, aber auch Hinwei-
se auf leicht zu übersehende Details am
Wegesrand, Beispiele aus dem kulturel-
len Fundus des Vielvölkerstaates, halb
versunkene Geschichten, Anekdoten,
die den kolumbianischen Alltag sowie
Wurzeln und Mentalität der Menschen
verdeutlichen – all dies soll Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, nicht nur helfen,
eine eventuell existente Angst vor dem
Unbekannten auf ein gesundes Maß zu
reduzieren, sondern vor allem Ihr Inte-
resse steigern, Sie auch für Verborgenes
sensibilisieren und Anreize für eigene
Entdeckungen schaffen. Das Buch will
Sie auf die Reise vorbereiten, Ihnen un-
terwegs zur Seite stehen und darüber hi-
naus wertvolle Lektüre für diejenigen
sein, die im heimatlichen Sessel sitzend
mehr über das schwer fassbare, immer
provisorische, immer neue, immer groß-
artige Kolumbien wissen wollen. 
    Ich freue mich sehr, dass ich aufgrund
des aktuellen Friedensprozesses in Ko-
lumbien Kleinode wie die Reserva Natu-
ral La Planada und die Reserva Natural
Río Ñambí – beides lange Zeit um-
kämpfte Gebiete – in diese 5. Auflage
aufnehmen konnte. Ich wünsche Ihnen
allen eine gute Reise und hoffe, dass Ihr
Aufenthalt zum Wohle der Menschen
und der Natur in Kolumbien beiträgt.

Ingolf Bruckner 



Hinweis zur Sicherheitslage

Alle in diesem Buch beschriebenen Regionen
waren zur Zeit der Drucklegung ohne das ge-
wöhnliche Maß übersteigende Risiken bereisbar.
Auf die Darstellung einiger Gebiete wurde
wegen ungeklärter Lage der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung verzichtet.
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Wichtige Hinweise

±Nicht verpassen! Die Highlights der Regio-
nen sind gelb hinterlegt.
MEIN TIPP: Besonders empfehlenswerte Un-
terkünfte, Restaurants und sonstige be-
sondere Tipps des Autors sind als Tipp ge-
kennzeichnet.
A Der Schmetterling zeigt an, wo man be-
sonders gut Natur erleben oder Angebote
im Bereich des nachhaltigen Tourismus fin-
den kann.

Die Ziffern in den farbigen Kästchen bei
den „Praktischen Informationen“ zu den
Orten verweisen auf den jeweiligen Legenden-
eintrag im Stadtplan.
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Reiseziele in Kolumbien
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Abkürzungen
Av. = Avenida
C = Celsius
Cl. = Calle
Cra. = Carrera 
EZ/DZ = Einzel-/Doppelzimmer
Esq. = Esquina (Ecke)
Ext. = Durchwahl, Direktverbindung
ha = Hektar

Die Liste einzigartiger Reiseziele in Kolumbien
ist lang und kann beliebig verlängert werden –
bei der nachfolgenden Auswahl wurde explizit
die in einigen Landesteilen noch instabile Si-
cherheitslage berücksichtigt.

± In der Hauptstadt Bogotá sind der Besuch
des Goldmuseums, des Museo Botero sowie des
Cerro de Monserrate ein Muss. 

±An Kolonialarchitekur Interessierte versäu-
men auf keinen Fall Cartagena de Indias und
Mompós, beide auf der Liste des UNESCO-Welt-
kulturerbes, au ßerdem die südliche Provinz-
hauptstadt Popayán sowie ein oder zwei der fol-
genden kleinen Orte: Villa de Leyva, Barichara,
Girón und Santa Fe de Antioquia. 

±Vorzügliche Beispiele kolonialer Wohnkul-
tur bieten Tunja mit der Casa del Fundador und
der Casa del Escríbano, die Hacienda El Salitre
nahe Paipa sowie die Haciendas Paraíso und Pie-
dechinche nahe Cali. 

±Das moderne und kontrastreiche urbane Ko-
lumbien erlebt man über den Dächern von Me-
dellín im Metrocable schwebend. 

±Archäologische Fundstätten ersten Ranges
sind die mystischen UNESCO-Weltkulturerbe-
stätten Tierradentro und San Agustín. Schwerer
zu erreichen ist die Ciudad Perdida in der Sierra
Nevada de Santa Marta. 

±Kein Kolumbien-Urlaub ist vollständig ohne
die Übernachtung auf einer Kaffeefinca im Eje
cafetero sowie ein Bierchen auf der Plaza eines
typischen pueblito paisa, z.B. in Guatapé, Rio-
negro, El Retiro, Filandia oder Salento. 

±Badegäste finden herrliche Strände auf San
Andrés und Providencia, auf der Isla Barú oder
im Nationalpark Tayrona, bei Palomino, Tolú
oder Capurganá. Gute Thermalbäder gibt es
z.B. nahe Santa Rosa de Cabal und in Paipa. 

±Naturliebhaber beobachten die Sterne in
der Tatacoa-Wüste, wandern durch das Valle de
Cocora, im Santuario de Iguaque oder im Parque
Nacional Ensenada de Utría.

±Sportler tauchen an den Korallenbänken von
San Andrés und Providencia, klettern in der Sier-
ra Nevada del Cocuy oder unternehmen von San
Gil aus Wildwasserfahrten. 

±Tanzbegeisterte besuchen Cali, die Haupt-
stadt des Salsa.

±Die Internet- und E-Mail-Adressen in
diesem Buch können – bedingt durch den
Zei len um bruch – so ge trennt werden, dass
ein Trennstrich erscheint, der nicht zur Adres-
se gehören muss!
±Updates nach Redaktionsschluss: Auf
der Produktseite dieses Reiseführers im Inter-
netshop des Verlages finden sich zusätzliche
Informationen und wichtige Änderungen.



f 1000 Jahre altes Kunstwerk der Tumaco 
(gesehen im Museo Arqueológico La Merced in Cali)

Preisangaben im Buch

Die meisten Preisangaben in diesem Reiseführer
– für Unterkünfte, Essen, Transportmittel, Ein-
trittsgelder etc. – erfolgen in Euro. Das betont
den nur pauschal möglichen und letztlich nur
gerundeten Charakter vieler Preisangaben und
macht die Ausgaben für eine Kolumbien-Reise
kalkulierbarer. Hinzu kommt die Inflation, die
sich innerhalb weniger Wochen ändern kann!
Mit Euro-Angaben ist man dann näher am „ech-
ten“ bzw. für den Touristen maßgeblichen Preis.
Vor Ort sind Entgelte und Preise generell in
der Landeswährung zu bezahlen.

Unterkunftspreise (pro DZ)
① bis 15 Euro
② bis 40 Euro
③ bis 100 Euro
④ über 100 Euro
    

Ein Plus-Zeichen (②+) bei manchen Angaben
zeigt an, dass es Schlafmöglichkeiten bereits in
der unteren Kategorie, aber auch teurere Mög-
lichkeiten gibt. Viele Unterkünfte versammeln
unterschiedliche Standards unter ihrem Dach,
um ein breiteres Publikum zu erreichen.

13Hinweise zur Benutzung

Hinweise 
zur Benutzung

Alle Informationen und Angaben in die-
sem Reiseführer sind gründlich, gewis-
senhaft und objektiv gesammelt worden.
Fehler können natürlich nicht komplett
ausgeschlossen werden, daher sind ent-
sprechende Hinweise, Anregungen und
Verbesserungen willkommen. 
    Die Landschaften, Dörfer und Städte,
Strände und Sehenswürdigkeiten des
Landes werden in acht Regionalkapi-
teln behandelt, unterteilt jeweils nach
Departamentos (siehe Inhaltsverzeich-
nis); den Auftakt macht die Haupt  stadt
Bogotá, den Abschluss bildet Orinoquia,
die weite Savanne.
    Übersichtskarten und viele Stadtplä-
ne erleichtern die Orientierung im Land
und auf den verschiedenen Routen. In
den Kopfzeilen wird auf die jeweils pas-
senden Karten verwiesen.
    Das Kapitel „Praktische Tipps A–Z“
enthält alle reisepraktischen Informatio-
nen, von A wie Anreise bis Z wie Zeit-
verschiebung. Die Informationen bezie-
hen sich sowohl auf die Vorbereitung als
auch auf die Durchführung der Reise. 
    Im Kapitel „Land & Leute“ werden
Kolumbien und seine Menschen vorge-
stellt: Die Themen sind Geo grafie und
Klima, Geschichte und Politik, Flora
und Fauna, Staat und Gesellschaft, Wirt-
schaft, Bevölkerung und Kultur.

Karte S. 14
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Die Regionen im Überblick

gebiet zu Venezuela gelten zivilisierte
Gesetze leider nur eingeschränkt.

        Der karibische Norden  |  190

Überall quakt und zirpt es – ein Fest für
Mensch und Tier! Himmel und Erde
küssen sich allzu häufig: Der Regen
trommelt auf die Bananenblätter und
Kokospalmwedel – dann heißt es wie-
der: Land unter! Im seichten Wasser der
ciénagas (Lagunen) fischen zähe und
agile Menschen, die von Indigenen, Eu-
ropäern, Arabern und Afrikanern ab-
stammen. Sie treffen sich abends bei der
Cumbia. Die heiß pulsierende Musik
treibt den Tanzenden Schweiß aus allen
Poren. Traum und Trauma verschmel-
zen zu tropischer Leidenschaft und
Leichtigkeit. 

        El Chocó  |  348

Gewundene Flüsse führen – als einzige
Transportwege – durch die regenreichen
pazifischen Urwälder, eine gleicherma-
ßen paradiesische wie ent behrungs rei -
che Heimat für Indigene und Afro -
kolumbianer, die fast ohne jegliche Seg-
nungen der modernen Zivilisation aus-
kommen und denen niemand hilft außer
Gott, wenn die obskuren Gewinnler in
Zeiten des postconflicto anrücken, Dro-
genbanden und Paramilitärs. Zwei gran-
diose Küsten, eine weiße karibische und
eine schwarze pazifische, säumen diesen
Biodiversitäts-Hotspot.

3

        Cundinamarca – das Herz  |  18

Das ökonomisch weit entwickelte Zen-
trum Kolumbiens erhebt sich aus dem
tropisch-heißen Magdalenenflusstal bis
auf die Hochebene von Bogotá und wei-
ter zu windzernagten Páramos 3.800 m
über NN, in die kaum ein Mensch je sei-
nen Fuß setzt. Wie ein Staubsauger zieht
das tosende Bogotá Menschen aus dem
ganzen Land in sich hinein – es ist die
derzeit drittgrößte Stadt Südamerikas.
Ältere Städter gehen gern mit Hut, An-
zug, Trenchcoat und Regenschirm aus
dem Haus, jüngere kleiden sich zum Teil
eher wie Stadt-Guerilleros. In zahllosen
Treibhäusern im Umland gedeihen Blu-
men – oder Physalis-Blasenkirschen, die
irgendwann in deutschen Supermärkten
landen. 

        Die Ostkordillere – 
        nach Venezuela  |  86

Die östlichste der drei Andenketten
Kolumbiens weist viele Schluchten auf
und birgt fast noch mehr Ge heim nisse:
Smaragdvorkommen und Sau  rierfossi -
lien, Guerillanester, aber auch schicke
Kolonialorte und Thermalbäder. Ein zu-
meist frühsommerliches Klima ermög-
licht es Wanderern, Radfahrern und Bi-
kern, das überaus freundliche dörfliche
Leben in vielen Regionen kennenzuler-
nen. Die nötige Kräftigung erhält man in
Form von Ziegenfleisch und frittierten
Blattschneiderameisen (hormiga culona/
atta laevigata). Im unmittelbaren Grenz-

2

1

4



16 Die Regionen im Überblick

        Antioquia 
        & die Kaffeezone  |  370

Die Kaffeeanbauregion gehört nicht
von ungefähr zum UNESCO-Weltkul-
turerbe der Menschheit. Der paisa hat
verstanden, was wichtig ist im Leben
(denn eine schöne Frau und sechs Kin-
der reichen nicht): Er will ein Landhaus
mit großer Veranda, bunten Fenster -
läden und viel Blumen, aus denen die
zahlreichen Kolibris trinken können.
Hart arbeiten dafür tut er: Er hat sich
sein kleines privates Stück Zivilisation
stückchenweise herausgehackt aus wil-
dem, unwegsamen Land. Und da, wo die
Wege auch heute noch am schlechtesten
sind, wirken bis dato die Nachwehen des
bewaffneten Konflikts.

        Der Südwesten  |  454

Der Lebensraum der Guambiano- und
Nasa-Indianer ist durch voranschreiten-
de Kolonisierung bedroht. Im macizo co-
lombiano teilen sich die Anden, das
Rückgrat Südamerikas, in jene drei Kor-
dilleren auf, die die Bergwelt Kolum-
biens bestimmen – eine einzigartige Na-
turlandschaft, gespickt mit Vulkanen
wie dem Azufral (Schwefelvulkan) und
dem Galeras, der zu den aktivsten Feu-
erbergen Südamerikas zählt. Im Cauca-

Tal wird Zuckerrohr angebaut; auf der
Veranda alter Landhäuser lesen Besu-
cher Liebesgedichte.

        Amazonia – 
        der Dschungel  |  594

Im dampfenden Piedemonte halten na-
turkundige Schamanen Reinigungsri-
tuale ab. In den Regenwaldgebieten im

co
lo

18
-0

30
 ib

f Straßenszene in Bahía Solano 
(Departamento Chocó)

6

7

5



17Die Regionen im Überblick

Tiefland ist der Staat fast nirgendwo prä-
sent. Das trapecio amazónico mit Leti-
cia hingegen erlaubt es Reisenden, in
den Dschungel einzutauchen.

        Orinoquia – die Savanne |  612

Schmorende Sonnenglut: Der vaquero
(Cowboy) treibt Brahman-Rinder zu-
sammen, während die Anakonda zufrie-

den im Sumpfloch ihr Wasserschwein
verdaut. Nicht mehr lange: Ölbohrungen
und schier endlos große Pflanzungen
der Afrikanischen Ölpalme sorgen für
einen Wandel in den Llanos, die bis in
jüngste Zeit von Guerilla und Banditen-
tum heimgesucht wurden.8



18 Bogotá

1

Bogotá (Distrito Capital)  |  21
Bogotá  |  22

Departamento 
Cundinamarca  |  66
Guaduas  |  77

Laguna de Guatavita  |  74

Nemocón  |  73

Termales Aguas Calientes  |  83

Zipaquirá  |  68
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Bogotá, die bedeutendste Stadt im Nordwesten

des Kontinents, beißt … oder küsst …, gibt

aber letztlich ihre bizarren Geheimnisse nie ganz

preis. Genau wie die Berglagunen im Umland, 

in denen die Muisca-Indianer einst ihren 

Gottheiten opferten.

1 Cundina-
marca – 
das Herz

1
j Straßenkünstler auf der Séptima in Bogotá



20 Cundinamarca
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21Bogotá (Distrito Capital)

BOGOTÁ
DISTRITO
CAPITAL
±Fläche: 1.587 km²
±Einwohner: 8,6 Mio. bogotános

Der Hauptstadtdistrikt, kurz: D.C.,
bildet eine Verwaltungseinheit in-

nerhalb des Departamento Cundina-
marca, hat jedoch einen gleichwertigen
eigenen Status neben den insgesamt 32
Departamentos Kolumbiens. Der Con-
cejo Distrital (Distriktrat) fertigt Über -
einkünfte (acuerdos) aus (Gesetze be-
schließt demgegenüber nur der kolum-
bianische Kongress). Als Bürgermeister
fungiert ein Alcalde Mayor. Der Distrikt
ist unterteilt in 20 localidades (Bezirke)
mit Bezirksbürgermeistern und Bezirks-
ausschüssen und umfasst neben dem ei-
gentlichen Stadt  gebiet Bogotás ein weit
nach Süden bis zum Páramo de Sumapaz
auf 4.500 m über NN reichendes, nahezu
unbewohntes Gebiet. 

    
1955 schuf der Diktator Gustavo Ro-

jas Pinilla in Bogotá einen autonomen
Distrito Especial (Spezialdistrikt); da -
raus wurde mit der neuen Verfassung
aus dem Jahr 1991 der jetzige Haupt-
stadtdistrikt.
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22 Bogotá

Bogotá
±Bevölkerung: 8,6 Mio. bogotános
±Meter über NN: 2.640
±Temperatur (im Durchschnitt): 14°C 

Bogotá – die „urbane Bombe“, in deren
Sogbereich sich mittlerweile jeder fünf-
te Kolumbianer befindet, ist stets so-
wohl am Explodieren wie auch am Im-
plodieren. Diese Stadt kennt nie den Zu-
stand, fertig zu sein. Blüte und Verwe-
sung – so empfindet der Besucher –
scheinen hier sowohl baulich als auch
sozial überall zugleich stattzufinden.
Feuchtkalte Höhenluft kriecht bis in die
Knochen, düstere Wolken las ten über
der zu Stein gewordenen einstigen
Hoch savanne am Rande der Berge. Der
Verkehr summt ununterbrochen. Re-

genwasser läuft in Schlieren an grauen
Hauswänden entlang, die dumpf das
Echo des Atems der Stadt reflektieren.
Moderne edificios (Gebäude) aus rostro-
ten Ziegeln verwandeln riesige Viertel
im Norden und Westen Bogotás in ein
anonymes Labyrinth von geringem Wie-
dererkennungswert. Im Süden dehnt
sich die Ciudad Bolívar aus, ein Moloch
der Armen und Vertriebenen mit Stra-
ßen und Pfaden, deren genauer Verlauf
selbst der Polizei unbekannt ist. An die
Bergkante gepresst liegt das koloniale,
streng intellektuelle und hippe Bogotá:
das ursprüngliche La Candelaria mit
seinen bemoosten Dachziegeln und
kraushaarigen Philosophen oder weiter
nördlich das schicke Usaquén mit sei-
nen manikürten Zigarettenraucherin-
nen. Auf der Séptima hasten im Stil der
1950er Jahre gekleidete Geschäfts leute
von enormer Wichtigkeit (cachacos).
Graue Herren unterhalten in der Aveni-
da Ji ménez (unterhalb der Kreuzung mit
der Séptima) eine Open-Air-Smaragd-
Börse. Wundertäter klappern vor der
Kirche des heiligen Franziskus mit
Schlangenschwänzen. Fast unbemerkt
stöh nen die Bettler. Abends rasseln vor
allen Läden schwere Metallrollos hinab
auf das filzige Pflaster. Die zentralen
Straßenzüge um El Cartu cho, einem
Hort von Klebstoffschnüffelei, Obdach-
losigkeit und Mord, wurden Ende der
1990er Jahre durch Bulldozer plattgefah-
ren und zum Parque Tercer Milenio um-
gestaltet. Daraufhin formte sich das nahe
El Bronx zur neuen Drogenhölle (wurde
2016 rigoros abgerissen). Weihrauch-
schwaden und Tauben wirbeln über die
Plaza Bolívar, auf der 1985 Panzer auf -
gefahren waren, um den besetzten Jus-
tizpalast von der Guerilla zurückzuer-

1

NI
CH

T V
ER

PA
SS

EN
!

P Museo Botero: Werke  
     des berühmten Künstlers  |  36
P Calléjon del Embudo und 
     Plazoleta del Chorro de Quevedo: 
     Chicha schlürfen und 
     Gitarrenklängen lauschen  |  36/37
P Cerro de Monserrate: 
     mit der Seilbahn 
     auf über 3.000 m Höhe  |  38
P Museo de Oro: 
     das Goldmuseum in Bogotá  |  40
P Iglesia del 20 de Julio: die größte 
     Sonntagsmesse Kolumbiens  |  44
P Catedral de Sal: 
     die Salzkathedrale in Zipaquirá  |  70
P Termales Aguas Calientes: 
     heißes Bad im Regenwald  |  83

Diese Tipps sind gelb hinterlegt.



Cu
nd

in
am

ar
ca

 –
 d

as
 H

er
z

23BogotáÜbersicht Cundinamarca S. 20, Übersicht Bogotá S. 23

1

���

��

�
�� ��

�
��������

�� ���

�����

�
��
��
��
�
��
�
�
�

��
��
��
��
��

��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
���
�

���� �������������

����
���	��

���
��
��	
��

��  �!�
�� ""#

�����
��� #��

��� �� �� �$%�
	��
��
� �

��
��
��
��



��� &
$%��' �� �(

��� ) *�����

�� "�

��
� +
�!
�	
,

��
��

��

��
�
�

�
��
�
��
-
�

��

���
� (�

�
��
�	
��

�
��
� �

+�
!�
	,

��
��
�

��
�

�
�� #
���

��� �
����
�� -

�
�
�

��� ��
$���

�� "

�
��
� �
�

�� "(�

��
�

��
��

��

����.
���  

���/�
�� ���

�� �(�

�� �"
�� �(

�� "��� ��

0��
���
���
� �

+
�!�	,
�
��

�
��

���

����;


�<� �
	��

�
" % =	

�  %� 
�	� � �

�=	�
�� ��	 %�� ��	

���	

� ����
��� > ��

� 

�<� � � "?��


"�
 ��

� �@�"�
A�	� � " �

���
�B�" ��	�

���
�	

	�C

��	
"	
�
�

"	���� � � ��

=�
" ��?


	
D" � �B

��� ���
�
 ����

	�
�	" ���

�%���	


?�,�	
��"@
$
�%�

$����������������������%&����

�����	��� !����"�

��)�

��!�

�����
�����

���'���

�����������	����

�������(������
����	������

����������)��*+
�������)���������

����������
$��,�����

���������
�����������

'�(��(@
A���!�!��"@
1����!�

#��������

$����������
����
���

���,�	
�@
1�����������������

�������$
��-��
�
,��������

���(���.�
$����	�/��

���������������

����������0���

������
,���
���/�1

#�����������2+����3�����������$������

�������������
�������������

���������
��

������
���
��
(�����

�������

$���
�-
��������/��

�������	�
����
$������4��1�� ������

��������
��	
������

����������������

�������������������
!�

�������$���������

�������(���
�������

&��/����56
��������������������

0���������
	�
����

������
���-
&������

3����
&��!�
�

#����(��

$��%�

#��B����(�#���*����

���*������

�����(�!�
���%��(���

1�������-

#��A����(�

A���!�!��"@
1����!�

/%9$7

����������
7��1�����

������������/�

A
���

��"�%�	�%"	��	
��8
���������!8
'�����@�B����(�!

	
����
������
������

��������
��������

������

8
���

(���9��������#����
����
������
���1���
������

���

���
���

���
���

���
���

���
���������0����:

�������
������;<

�=�����1
=�������

=���7

���

���

���

=���)
���

���

���

���

���

���

������

���

���
���

���

���
������

���

���
���

���

���

���

3

���

/

���

5

� #�������$���%��
& ��(�/��������(��2��@
C�D
�E���

� #��%��'��()������
� FG�!���
,�������(�
� ��
��B���)�!���
A��!�����#��+
���

���

���
�����H;5<6:4�

���	��	�8
�: 6(�:



24 Bogotá

obern. Soldaten ziehen im Gänsemarsch
durch die spärlich beleuchteten Stra ßen
der vielen Vorstädte und barrios
(Wohnviertel), die oft die Namen ande-
rer Städte und Länder dieser Welt tra-
gen: Las Vegas, Nueva York, Nueva Ro-
ma, Niza, Bue nos Aires, Marruecos, Re-
pública de Venezuela, República de Ca-
nada etc. Architekten ersinnen ultramo-
dernes Design für neue Denkfabriken
und Bibliotheken. Doch einzig die roten
Transmilenio-Busse, so scheint es, fah-
ren auf Spuren der Ordnung inmitten
des urbanen Gestrüpps. Wann wird man
diese Stadt kennengelernt haben? Viel-
leicht geht das gar nicht. 
    Aber ein Versuch lohnt sich. Innova-
tive Bürgermeister und idealistische,
kreative und friedliebende Bürger haben
die anarchische „Mordhauptstadt“ der
frühen 1990er Jahre für die Menschen
zurückgewonnen und ihr ein rigoroses
Lifting verpasst, das sie wieder begeh-
renswert und genießbar macht. Zahlrei-
che Sehenswürdigkeiten, Kolonialkir-
chen, Theater, Cafés, Museen und aller-
lei bizarre Kuriositäten sorgen für At-
traktivität und Vielfalt, die vielleicht erst
auf den zweiten Blick sichtbar wird, je-
doch die meisten Menschen rasch in ih-
ren Bann schlägt. 
    Ein Aufenthalt in Bogotá ist nicht
komplett ohne den Besuch des magi-
schen Goldmuseums und der Wall-
fahrtskapelle auf dem Monserrate oder
ohne nachts einmal im Bohème-Viertel
La Candelaria ein wenig zu versumpfen. 

Geschichte

In der Nähe der Grundfesten der alten
Muisca-Siedlung Bacatá (= hohes Feld,
Ende der Welt) gründete Gonzalo Jimé-
nez de Quesada am 6. August 1538 die
Stadt, für die sich bald die Bezeichnung
Santa Fé (erst sehr viel später Santafé de
Bogotá) einbürgerte. Obwohl schon kurz
darauf zum politischen Machtzentrum
Neugranadas erhoben, blieb der Ort (im
Verhältnis zur Konkurrentin Cartagena)
klein und unterentwickelt. 1810 floh der
Vizekönig aus Santa Fé, wo sich eine
starke Unabhängigkeitsbewegung gebil-
det hatte. 1816 eroberten die Spanier die
Stadt zwar zurück, doch schon drei Jahre
später zog Simón Bolívar triumphal ein.
Bogotá wurde Hauptstadt von Gran
Colom bia und nach Abspaltung der
Schwesterstaaten Venezuela und Ecua-
dor Kapitale Kolum biens. 
    Bis ins 20. Jh. hinein dominierten
Wissenschaften, Theologie, Jurispru-
denz und politisches Intrigantentum
das elitäre urbane Leben. Wegen seiner
unausrottbaren Affektiertheit soll es be-
reits Simón Bolívar äußerst zuwider ge-
wesen sein. Das wahre, das pulsierende
Leben fand woanders statt. Doch es war
genau diese verklärte Zeit, in der sich
Bogotá mit seinen vielen Universitäten
einen bis heute andauernden Ruf in ganz
Latein amerika erwarb: das Image, nir-
gendwo sonst sei die (europäisch-kreo -
lische) Hochkultur so distinguiert und
verfeinert zu finden wie dort oben auf
dem kühlen Hochplateau. Und tatsäch-
lich: Einen vergleichbaren Ruf genießt in
unseren Tagen lediglich Buenos Aires. 
    In den 1930ern lebten – geschuldet
der rasanten Industrialisierung – im-
merhin schon 300.000 Menschen in Bo-

1
f Freitagnachmittag im Callejón del Embudo
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gotá, in den 1950ern wurde (nicht zu-
letzt als Auswirkung der auf dem Land
tobenden Violencia) die Eine-Million-
Grenze gesprengt, in den 1980er Jahren
wohnten hier bereits vier Millionen: Bis
heute ist eine Trendwende nicht in Sicht. 

Orientierung

Bogotá liegt im Herzen Kolumbiens,
inmitten des Departamento Cundina-
marca auf der Ostkordillere, wie ein
Halbkreis ausgebreitet über eine Hoch -
ebene, die östlich ein abruptes Ende
durch die hohen Bergrücken der Cerros
Guadalupe und Monserrate findet. 
    Nahe der Berge ist die Urbanität am
weitesten fortgeschritten, hier liegen die
Zentren von Kultur, Wirtschaft und Fi-
nanzwesen; zur westlichen Peripherie
hin öffnet sich die dichte und hohe Be-
bauung zusehends: Dort haben sich In-

dustrien angesiedelt und befinden sich
neben riesigen Wohnvierteln der Flug-
hafen und der Busterminal. 
    Im Norden der Stadt wohnen die
Wohlhabenden; je weiter man nach Sü-
den kommt, desto dünner die Geldbeu-
tel der Bewohner, desto mehr Verzweif-
lung und Gewalt. 
    Während die Carreras (Cra.) in Süd-
Nord-Ausrichtung parallel zueinander
und zur Bergkette verlaufen, kreuzen die
Calles (Cl.) die Carreras von Ost nach
West im rechten Winkel. Alle Stra ßen
tragen Nummern, einige gro ße zusätz-
lich einen Namen. 
    Ganz im Osten, am Berghang, ver-
läuft die Cra. 1, je weiter westlich ihre
Parallelstraßen sich entlangziehen, des to
höher ist ihre jeweilige Nummer. Vom
Zentrum betrachtet steigen die Num-
mern der Calles nach Norden sowie
nach Süden zu jeweils an – im Süden er-
halten sie den Zusatz „Sur“. 

1
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    Die beiden zentralen Straßen im Zen -
trum sind die von Süd nach Nord ver-
laufende Cra. 7 (= La Séptima, früher:
Calle Real) sowie die diese kreuzende,
kurvenreiche Av. Jiménez (= Cl. 13), die
über einem alten Fluss bett gebaut wurde
und heute vom Transmilenio-Bus be-
nutzt wird. 
    Südlich der Av. Jiménez (zwischen
Cra. 1 und Cra. 10 und nördlich von
Cl. 6) liegt das schachbrettförmig ange-
legte historische Zentrum mit dem kolo-
nialen Viertel La Candelaria, der Plaza
Bolívar, dem Kapitol und den meisten
Sehenswürdigkeiten. Im Süden und
Westen von La Candelaria befinden sich
Viertel unterprivilegierter bogotános, da-
runter elende barrios subnormales. 
    Nördlich der Av. Jiménez zieht sich
entlang der Cra. 7 das Centro Interna-
cional, das Business- und Finanzzen-
trum mit zahlreichen Hochhäusern und
vielen Geschäften in bunt durcheinan-
der gewürfelten Häusern unterschied-
lichster Stilrichtungen und in unter-
schiedlichstem Verfallsgrad. Ständig
strömt neuer Verkehr aus westlicher
Richtung über die Ausfallstraße Av. Li-
ma (Cl. 19) und die vom Flughafen kom-
mende Av. El Dorado (Cl. 26) ins Zen-
trum ein. 
    Weiter nach Norden zu folgt, sich
entlang der Cra. 4 an den Berghang
schmiegend, zwischen Cl. 25 und 27 das
Viertel La Macarena, früher von blau
gefrorenen Bohemiens bewohnt, jetzt
Trutzburg der Molekularköche. 
    Nördlich schließt sich El Chapinero
an (zwischen Cl. 50 und Cl. 68), einst
wohlhabende Vorstadt, heute ein etwas
heruntergekommenes Einkaufsviertel,
zugleich ein Mittelpunkt der Klubszene
und beliebt bei Homosexuellen. Die Ge-

gend zwischen Cra. 4 und 5 sowie Cl. 68
und Cl. 71 wird als Zona G bezeichnet,
wobei „G“ für „Gourmet“ steht, denn
hier finden sich exzellente Restaurants. 
    Nördlich folgen im Stadtteil El Retiro
die Zona Rosa/Zona T mit zahlreichen
Nachtklubs und Bars (zwischen Cra. 11
und 15 sowie Cl. 81 und 86) sowie das
Gebiet um den Parque de la 93 (zwi-
schen Cra. 11 und 15 sowie Cl. 93 und
96) mit weiteren guten, aber teuren Lo-
kalen, in denen die im Norden residie-
rende Oberschicht Kolumbiens ein- und
ausgeht. 
    Ganz im Norden, um die noch fast
dörflich anmutende Plaza de Usaquén
(östlich der Cra. 7 zwischen Cl. 117 und
119), gibt es entspannende Cafés und
Galerien für die, denen die quirlige In-
nenstadt zu viel ist. 
    Wem das alles nicht reicht, der fährt
abends hinaus aus Bogotá in das nördli-
che Chía, wo kulinarische Highlights auf
zahlungskräftige Kunden lauern. 
    Mehrere parallel zum Berghang von
Süd nach Nord ausgerichtete Straßen
dienen der Entlastung des Verkehrs im
Innenstadtbereich, darunter die Av. Ca -
 racas (Cra. 14)/Autopista del Nor  te, auf
der die wichtigste Transmilenio-Route
verläuft. 

±Unter www.bogota.gov.co/mad/buscador.php
kann man einen Straßenplan aufrufen.

Verkehrssystem

Seit 2001 existiert das System des Trans -
milenio (www.transmilenio.gov.co). Es
handelt sich um ein Schnellbusnetz-
werk auf eigens diesem Verkehrsmittel
vorbehaltenen, gesonderten Fahrbah-

1

http://www.bogota.gov.co/mad/buscador.php
http://www.transmilenio.gov.co
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